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DAS LANDDAS LAND
Eingebettet in die sanfte Hügellandschaft des oststeirischen Thermenlandes liegt 
die idyllische Gemeinde Bad Loipersdorf. Individuell und per öffentlichen Verkehrs-
mitteln leicht erreichbar präsentiert sich die Region Loipersdorf ganzjährig als ide-
ale Urlaubsdestination. Junge und Junggebliebene, Alleinreisende und Pärchen, 
Familien und Reisegruppen finden hier Erholung, Entspannung und Unterhaltung in 
naturbelassener Landschaft, die dazu einlädt, mit allen Sinnen genossen zu werden.

Das oststeirische Hügelland hat eine Ausdehnung von etwa 50x80 km und reicht 
morphologisch bis tief nach Slowenien, ins Burgenland und nach Ungarn hinein. 
Das für österreichische Verhältnisse sehr milde Klima erlaubt die Kultur besten 
Weins. Eine weitere Spezialität der Region ist das Kernöl, das aus Kürbissen ge-
wonnen wird, die hier angebaut werden. In der Oststeiermark befindet sich des 
Weiteren das wichtigste österreichische Apfelanbaugebiet. Die Äpfel werden als 
Tafelobst oder für die Verarbeitung zu Fruchtsaft, Most (ein herber Apfelwein) und 
Essig verwendet. Oststeirische Apfeldestillate zählen mittlerweile zur Weltspitze.

DIE LEUTE
Die Region rund um Bad Loipersdorf ist landwirtschaftlich geprägt. Entsprechend 
sorgsam gehen die Bewohner mit ihr auch um. Naturverbunden und umweltbe-
wusst, herzlich und gastfreundlich, traditionell und weltoffen freuen sich die Men-
schen rund um das Thermenresort Loipersdorf auf Besuch aus aller Welt und sind 
stets gerne dazu bereit, Gäste an den unzähligen Feinheiten teilhaben zu lassen, die 
Land und Leute hier zu bieten haben.

DIE REGION
Beherbergungsbetriebe kooperieren partnerschaftlich mit dem Thermenresort. 
Das Leistungsspektrum reicht dabei von der Privatzimmervermietung bis hin zu 
4-Sterne-Hotels mit direktem Zugang zum Thermenareal.

Auch an Ausflugszielen mangelt es rund um das Thermenresort Loipersdorf nicht:
Eine Besichtigung des historischen Kerns der „Thermenhauptstadt“ Fürstenfeld 
lässt sich mit einem gemütlichen Einkaufsbummel verbinden. Gastgärten, Cafés 
und Parks laden zum Verweilen ein und gewähren dem Besucher stimmungsvolle 



Eindrücke vom Leben in der Bezirkshauptstadt. Spannend schaurig: Die stolze Rie-
gersburg lockt mit ihrer unvergleichlichen Geschichte.

Unvorstellbar ungewöhnlich: Die Kreationen von Chocolatier Josef Zotter begeis-
tern weltweit. Und in seiner Zotter-Schoko-Erlebniswelt.
Süß sauer: Die Gölles Manufaktur für edlen Brand und feinen Essig lädt zur Erleb-
nistour. Schön schmackhaft: Vulcano setzte neue Maßstäbe in der Genussregion 
Steiermark und präsentiert sie heute in der Schinkenwelt.

Noch viel mehr hat das Umfeld von Bad Loipersdorf zu bieten, wie etwa die Schlös-
ser-, die Wein- und die Apfelstraße. Und natürlich den unvergleichlichen Tierpark 
Herberstein neben dem gleichnamigen Schloss.

Sport wird im Thermen- und Vulkanland großgeschrieben. Neben allen klassischen 
Sport- und Bewegungsangeboten bietet der Thermengolfplatz sowohl guten Han-
dicapern als auch Golfeinsteigern eine attraktive sportliche Herausforderung. Der 
27-Loch-Meisterschaftsplatz der Murhof-Gruppe fügt sich harmonisch in die natur-
belassenen Flussauen an der Landesgrenze zwischen der Steiermark und dem Bur-
genland.

Dem stark wachsenden Interesse am Radsport wird ebenfalls Rechnung getragen: 
für alle Typen von Rädern und Radfahrern finden sich geeignete Strecken, quer-
feldein und überland. Auch die E-Biker kommen nicht zu kurz. E-Bike-Verleiher und 
Ladestationen sind zahlreich vorhanden und werden immer mehr.

DIE GESCHICHTE
Das Thermenresort Loipersdorf geht in seinen Anfängen auf das Jahr 1972 zurück, 
als im Rahmen von Ölbohrungen eine Heißwasserquelle entdeckt wurde. 1978 wur-
de bereits im „ersten“ Schaffelbad gebadet. Der außergewöhnlich hohe Minera-
lisierungsgrad des Wassers sowie andere medizinisch relevante Faktoren führten 
1981 zur Eröffnung eines modernen Thermenbads mit Innen- und Außenbecken. 
Nach Erlebnisbad, Saunadorf und Restaurants öffneten bald darauf die ersten Ho-
telbetriebe rund um das Thermenbad ihre Pforten.

Ein Brandinferno vernichtete die Therme 1983 in weiten Teilen, ehe sie zwei Jahre 
später wiedereröffnet wurde. Seither wurde das Thermenresort stetig in Ausbau 
und Angebot erweitert und verbessert.
Aus kleinen Anfängen ist zwischen den schönen Hügeln der Region Bad Loipersdorf 
ein ganzes Thermenresort zum Leben erwacht. Dieses gilt heute als touristischer 



Leitbetrieb der Region und darüber hinaus als Inbegriff einer modernen, vitalen und 
gesundheitsbewussten Generation von Thermenstandorten in Österreich und über 
die Grenzen des Landes hinaus. 

Bereits seit 2010 setzt die Therme in all ihren Angeboten verstärkt auf gelebte  
Regionalität, steirischen Charme und authentische Angebote.

2011: Eröffnung Fun Park 
2012: Eröffnung Römisches Bad
2014: Eröffnung Sonnensauna
2015: Neugestaltung Quelle Lautenberg (eine der damaligen Thermalwasser-Quellen)
2018: Eröffnung Restaurant Don Camillo
2019: Neugestaltung Kassenbereich
2020: Loipersdorf bei Fürstenfeld wird zum Kurort Bad Loipersdorf erhoben
2020: Neugestaltung Eingangshalle
2021: 4. Thermalwasserquellen-Bohrung in Rehgraben
2022: Übergabe des Thermenresorts Loipersdorf an das regionale Investorenkon-
sortium Merkur Versicherung AG, Granit Holding GmbH sowie SHR Thermen & Ho-
tel Beteiligung GmbH
2024: Eröffnung Poolbar
2025: Eröffnung Rooftop-Lounge „Deck8“ an der Acapulcobar

DAS WASSER
Die vier Quellen des Thermenresorts sind 29.500 Jahre alt. 226 Millionen Liter  
werden daraus jährlich gewonnen. Das bis zu 63 Grad heiße Thermalwasser, das 
unter anderem durch aufsteigendes CO2 erwärmt wird, wird aus einer Tiefe von 
1038–1108 Metern gewonnen. Zur weiteren Nutzung des Wassers ist also nur eine 
geringfügige Abkühlung erforderlich. 

Auf Basis der Inhaltsstoffe kann das Wasser als „thermaler Natrium-Chlorid-Hyd-
rogencarbonat-Mineralsäuerling“ bezeichnet werden. Jeder Liter davon enthält  
7.500 mg gelöste, mineralische Inhaltsstoffe mit natürlichen Heilkräften, deren Wirk-
samkeit in mehreren unabhängigen Studien nachgewiesen wurde.
Vor allem die Heilung von Gelenks- und Wirbelsäulenerkrankungen wird durch das 
Thermalwasser aus Bad Loipersdorf begünstigt. Die besondere Kombination aus 
Kationen und Anionen ist außerdem förderlich bei Weichteilrheumatismus und 
Nachbehandlungen nach traumatischen Verletzungen. Auch der hohe Salzgehalt 
wirkt sich positiv auf den Bewegungsapparat aus und begünstigt die Entlastung 
der Gelenke. 



Bereits 25 Minuten Aufenthalt im Thermalwasser des Thermenresorts Loipersdorf 
senken den Cortisolspiegel nachweislich. Somit eignet es sich auch hervorragend 
zur Behandlung von Stress- und Erschöpfungszuständen.

DIE BECKEN
Das Thermenresort Loipersdorf verfügt über 19 Thermalwasser- und 16 Süßwasser-
aufbereitungsanlagen, die täglich 24 Stunden in Betrieb sind. Die Thermalwasser-
aufbereitungsanlagen verfügen außerdem zusätzlich über die Ozonstufe, wodurch 
der Chlorgehalt des Wassers gering gehalten werden kann, da Ozon eine 30-fach 
höhere Desinfektionswirkung als Chlor hat. Daraus ergibt sich der Erhalt der aus-
gezeichneten Wasserqualität. Außerdem fällt der typische Hallenbad-Chlorgeruch 
gering aus. Die Aufbereitung erfolgt nach der Verfahrensvariante „Flockung - Filt-
ration - Ozonoxydation - Aktivkohlefiltration - Chlorung“. 100 Prozent des Becken-
wassers werden über die Überlaufrinne ins Ausgleichsbecken abgeleitet. Von hier 
wird das Wasser von den Badewasserumwälzpumpen über einen vorgeschalteten 
Haarfänger angesaugt. Die Filtration erfolgt dann über einen Filterkessel. In der 
Ozon-Oxydationsstufe werden alle verbliebenen Belastungsstoffe aus dem Wasser 
abgebaut. Bevor das Badewasser nun wieder zurück ins Schwimmbecken strömt, 
wird der gesamte Filterstrom über einen Aktivkohlefilter geschickt, um die noch 
verbliebenen organischen und geruchsbildenden Stoffe sowie bei Bedarf auch das 
überschüssige Ozon zu entfernen.

Die hohe Zugabe an frischem Thermalwasser bewirkt einen kompletten Austausch 
des Beckenwassers nach drei bis vier Tagen (Winter), bzw. nach acht bis Tagen 
(Sommer). Besonders kleine Badebecken wie Saunatauchbecken oder Whirlpools 
werden täglich entleert, gereinigt und frisch aufgefüllt.

Hygieneparameter wie Desinfektionsmittelgehalt, ph-Wert und Redoxpotential 
werden mehrmals täglich gemessen und dokumentiert. Außerdem werden sämtli-
che Badebecken weit über das gesetzlich geforderte Ausmaß hinaus viermal jähr-
lich von der staatlich akkreditierten Prüf- und Überwachungsstelle1 nach Richtlinien 
und Anforderungen der Bäderhygieneverordnung untersucht und beurteilt. Parallel 
dazu werden auch die wasserführenden Systeme (Kalt- und Warmwasser, Dusch-
wasser) einem Hygienemonitoring unterzogen. 

1 Institut für Hygiene der Medizinischen Universität Graz



DAS THERMENRESORT
Die Angebote des Thermenresorts Loipersdorf unterteilen sich in die Bereiche Ther-
men- und Erlebnisbad bzw. Schaffelbad. Während das Thermen- und Erlebnisbad 
ein buntes Freizeitangebot für alle Alters- und Interessensgruppen bietet, richtet 
sich das Angebot des Schaffelbads in erster Linie an Ruhe- und Erholungssuchende. 
Der Eintritt in das Schaffelbad ist daher auch erst ab 16 Jahren möglich.

Ein großzügiger Außenbereich und die verschiedenen kulinarischen Erlebnis- 
bereiche runden das Angebot im Thermenresort Loipersdorf ab.

THERMEN- UND ERLEBNISBAD
Den Mittelpunkt des Thermenbads bildet ein auf konstant 36 Grad temperiertes 
Thermalbecken mit Sprudel- und Massagedüsen, das sich barrierefrei ins Freie er-
streckt. Von der puren Entspannung im Thermal-Außenbecken gelingt der fließen-
de Übergang zum unvergleichliches Erlebnis an der Poolbar im Innenbecken.
Die weiteren Becken des Thermenbades laden zu Wärme-, Kälte- und Wechselbä-
dern ein. Auch ein Whirlpool fehlt natürlich nicht. Ruheliegen in mehreren abge-
trennten Bereichen machen die Erholung perfekt. Das Thermenbad ist für alle Al-
tersgruppen zugänglich. Für echte Tiefenentspannung empfiehlt sich ein Besuch 
in der AlphaSphere® Cocoon. Dieses außergewöhnliche Raum-Klang-Licht-Erlebnis 
beruhigt und bereitet ein wohliges Gefühl der Schwerelosigkeit. Richtig durchat-
men kann man im einzigartigen Mikroklima der Salzgrotte. 250 Millionen Jahre alte 
Salzbrocken aus dem Himalaya-Massiv bilden den passenden Rahmen dafür.

Das Erlebnisbad trägt seinen Namen zu Recht. Im Fun Park garantieren gleich 
fünf Rutschen mit einer Gesamtlänge von 529 Metern Adrenalinkicks. Noch mehr  
Attraktionen bietet das Spiel- & Sportbecken mit Wildbach, Thermalwasser-Whirl-
pool und Grotte im Innenbereich. Ein kleiner Zauberwald für Kinder ab drei Jahren 
ist der Indoor-Wasserspielpark aus Holz. Es wird geklettert, gerutscht und über 
Brücken gewandert. Am Baby Beach planschen die jüngsten Gäste und bauen Bur-
gen aus echtem Sand. In der Still- und Einschlafecke können die Kleinsten wieder 
Energie tanken, um danach wieder ins Wasservergnügen starten zu können.

Von April bis Oktober bietet der 23.000 m² große Freibereich jede Menge Spaß un-
ter freiem Himmel: Auf der Breitwellenrutsche saust man ins Acapulcobecken, das 
konstant angenehme 26 Grad hat. Mutige hüpfen vom 1- und 3-Meter-Sprungturm. 



Man planscht in den Wogen des Wellenbads und schwingt sich auf der Affenschau-
kel ins erfrischende Nass. Für sportliche Abwechslung sorgen darüber hinaus der 
große Spiel- und Sportpark mit Beachvolleyballplatz und Piratenschiff. Zwischen-
durch geht es an die Acapulcobar, um die Kraftreserven aufzutanken. 

In der Sauna-Landschaft „Saunadorf“ findet man alles, was das Herz begehrt.  
Inspiriert wurde die Gestaltung von den Elementen Erde und Feuer. Sechs Saunaka-
binen präsentieren die ganze Welt des Saunierens und machen das Loslassen vom 
Alltag ganz einfach. Das Thermenresort verfügt über das größte Vulkandampfbad 
der Region.

SCHAFFELBAD
Im Schaffelbad wurde bereits vor fast 50 Jahren gebadet. Inzwischen entfaltet sich 
hier eine 15.000 m2 große, terrassenförmig angelegte Wellnessoase für alle Ruhesu-
chenden ab 16 Jahren. Abzuschalten und neue Kraft zu tanken, gelingt nirgendwo 
besser als in den 14 Saunen und ebenso vielen Entspannungsbecken. Besonders 
eindrucksvoll ist das historische Hofbecken – das erste Becken der Therme –, das 
seit 2025 auf Knopfdruck seine Geschichte erzählt. Ein weiteres Highlight sind die 
mehrmals täglich durchgeführten Spezialaufgüsse in der 48 m2 großen Panorama 
Sauna, die sich bei unseren Gästen größter Beliebtheit erfreuen. 

Im Römischen Bad durchlebt man die typischen Baderituale der Antike: vom Ein-
stimmen auf die Bäder über den Genuss der ansteigenden Wärme und Luftfeuch-
tigkeit in Tepidarium, Caldarium und Laconium bis hin zur prickelnden Erfrischung 
im Frigidarium. 

Darüber hinaus erzeugen Kneippbach, Biotop und ein Seepavillon mit wunderschö-
nem Blick auf einen Naturteich eine ganz spezielle Stimmung. 

GASTRONOMIE
Herzstück des kulinarischen Angebots im Thermen- und Erlebnisbad ist das Markt-
restaurant. Ein abwechslungsreiches Angebot aus regionalen und saisonalen Pro-
dukten ergänzt die Auswahl an schmackhaften Evergreens.
Original italienisch geht´s im Restaurant Don Camillo zur Sache. Pizza, Espresso und 
Co. erwarten unsere Gäste gleich neben dem Thermenbad – im Sommer auch mit 
einer großzügigen mediterranen Terrasse.



An der Poolbar im Thermal-Innenbecken wird die Urlaubsstimmung perfekt:  
Kaffee- und Cocktailkreationen sowie weitere erfrischende Getränke können direkt 
im Wasser oder an den Bartischen außerhalb des Wassers genossen werden.

Herausragend kreativ und unwiderstehlich herzhaft ist die Küche der Speiserei im 
Schaffelbad.

Während der Freibad-Saison steht auch noch die Acapulco-Bar am gleichnamigen 
Becken zur Verfügung. Neu seit Juni 2025: die stylische Rooftop-Lounge „Deck8“, 
auf der Gäste kühle Drinks und einen besten Blick über den Freibereich genießen.

Das Thermencafé, die Saunabar im Saunadorf bzw. die KostBAR im Schaffelbad 
komplettieren das gastronomische Angebot.

ANIMATION & KINDERBETREUUNG
Otto, das Maskottchen der Therme, lädt alle Kinder ab drei Jahren zu seinem span-
nenden Kids Club ein. Hier gibt‘s jedes Wochenende ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und in der Kinderbetreuung werden die Kleinen liebevoll und kompetent 
betreut.

Während der österreichischen Schulferien können Kinder im Thermenresort Loi-
persdorf jede Menge Wasserspaß und Abenteuer erleben. Unser Animationsteam 
hält täglich ein aufregendes Animationsprogramm passend zur Jahreszeit bereit. 

SPORT 
Das 176 m2 große Fitness Studio des Thermenresorts Loipersdorf bietet moderne 
Kraft- und Ausdauergeräte auf zwei Etagen. Abwechslungsreiche Sportkurse kön-
nen ganz ohne Thermeneintritt gebucht werden. Thermengäste nutzen das kos-
tenlose Sportprogramm mit Highlights wie Aqua Pilates oder einer entspannenden 
Klangschlagenreise. Die Region lässt sich am besten beim Lauftreff erkunden. 

WELLNESSZENTRUM
Im Wellnesszentrum kümmern sich die Experten der Merkur Health um das Wohlbe-
finden der Gäste. Die Auswahl reicht von klassischen bis zu ganzheitlichen Massage- 
sowie wohltuenden Kosmetik-Behandlungen.



KONTAKT:
Marketing-Abteilung
T 03382 / 8204-0
E marketing@therme.at

Pressefotos zum Download finden Sie unter:
https://www.picdrop.com/thermeldf/presse
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LTR Thermenresort Loipersdorf GmbH
Thermenstraße 152, 8282 Bad Loipersdorf
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F +43 (0)3382 / 8204-87
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